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Warten Sie länger 
auf Ihre Honorarzahlungen 
als die Konkurrenz?

Haben Sie mit Ihrer Zahnarztpraxis geschäftlich die Nase vorn 

oder hinken Sie der Konkurrenz hinterher? Mit dem Kennzahlen-

vergleich Benchmarks der Zahnärztekasse AG erkennen 

Sie die Stärken und Schwächen Ihrer Zahnarztpraxis im Bereich 

Honorar-Management und Mittelfluss. Und Sie erhalten 

eine solide Grundlage, um die wirtschaftliche Leistung Ihrer Praxis 

zu optimieren.

Machen Sie den Gratis-Test: 
zakag.ch/benchmarks

ANZEIGE

Die  bewährten  Lokalanästhesie-
Injektionslösungen erfüllen den An-
spruch auf Verminderung bzw. Ver-
meidung des Schmerzes aufgrund 
invasiver Verfahren bestens und be-
währen sich als potente Analgesie-
Präparate. 

Das  Lokalanästhetikum  mit 
dem bewährten Wirkstoff Articain 
in Kombination mit Adrenalin in-
fi ltriert das Gewebe nach der Injek-
tion rasch und führt nach ein bis drei 
Minuten zu einer zuverlässigen An-
ästhesie. Die eingriffsreife Anästhe-
siedauer beträgt bei Rudocain® min-
destens 45 und bei Rudocain® forte 
mindestens  75  Minuten,  für  die 
Weichteilanästhesie bei beiden 120 
bis 240 Minuten. 

Schmerz vermeiden 
Schmerztherapie in der Zahn-

medizin ist ein wichtiger Faktor, um 
Furcht und Angst, verbunden mit 
Zahnbehandlungen, zu verringern. 
Lokalanästhetika werden schon seit 
dem 19. Jahrhundert in der kli-

nischen Zahnheilkunde zur Ver-
minderung bzw. Vermeidung von 
Schmerz aufgrund invasiver Verfah-
ren verwendet. Eine wichtige Anfor-
derung vor einer endodontischen 
oder operativen Zahnbehandlung 
ist die Fähigkeit, eine tiefe Anästhe-
sie zu erreichen und aufrechtzuer-
halten. Lokalanästhetika werden da-
her korrekterweise als die wichtigs-
ten Arzneimittel zur Anwendung in 
der klinischen Zahnheilkunde be-
zeichnet. 

Hochmoderne vollautomatische 
Fertigung 

Die beiden bewährten Präpa-
rate Rudocain® und Rudocain® 
forte werden auf einer vollautoma-

tischen Fertigungsanlage, begonnen 
mit der Reinigung der Zylinder-
ampullen über die sterile Befüllung, 
das Verschliessen bis hin zur com-
putergesteuerten  optischen  Kon-

trolle und der Verblisterung, herge-
stellt. Die Anwender profi tieren da-
bei von einem Produkt mit hoher 
Qualität zum besonders attraktiven 
Preis. Die Streuli Pharma AG be-
kennt sich mit hohen Investitionen 
in moderne Anlagen ohne Wenn 
und Aber zum Produktionsstandort 
Schweiz und stellt sich als einziger 
Schweizer Hersteller mit dieser Fer-
tigungsqualität dem internationalen 
Wettbewerb. DT

Streuli Pharma AG
Tel.: +41 55 285 92 91
www.streuli-pharma.ch

Lokalanästhesie-Injektionslösungen aus der Schweiz 
Höchste Qualität für Rudocain® und Rudocain® forte dank vollautomatischer Fertigung. 

Rudocain®/Rudocain® forte, Injektionslösung: Z: Articaini hydrochloridum (40 mg/ml), Adrenalinum (5 µg/ml bzw. 10 µg/ml) ut Adrenalini hydrochloridum. I: Infi ltrations- und Leitungsanästhesie in der Zahnheilkunde. 
D: Zangenextraktion von Oberkieferzähnen: vestibuläres Depot von 1.7 ml pro Zahn, gegebenenfalls Nachinjektion von 1–1.7 ml. Schnitt oder Naht am Gaumen: palatinales Depot von ca. 0.1 ml pro Einstich. Zangen-
extraktionen von Unterkiefer-Prämolaren: Terminalanästhesie von 1.7 ml pro Zahn, gegebenenfalls vestibuläre Nachinjektion von 1–1.7 ml. Empfohlene Maximaldosis Erwachsene: 7 mg Articain pro kg KG im Verlauf 
einer Behandlung. Bei Kindern von 4–12 Jahren soll die Dosis 5 mg/kg KG nicht überschritten werden. KI: Überempfi ndlichkeit gegenüber Wirk- und Hilfsstoffen, Lokalanästhetika vom Typ Säureamid und sulfi thaltige 
Präparate; intravenöse Anwendung; Kinder unter 4 Jahren; schwere Störungen des Reizungs- oder Reizleitungssystems am Herzen; schwere Hypo- oder Hypertonie; paroxysmale Tachykardie; hochfrequente absolute 
Arrhythmie; Kammerengwinkelglaukom; dekompensierte Herzinsuffi zienz; Hyperthyreose; Phäochromozytom; dekompensierte diabetische Stoffwechsellage; Anästhesien im Endstrombereich; Patienten mit Asthma. 
VM: Sulfi t-Überempfi ndlichkeit; Asthmatiker; Gabe von hohen Dosen; Cholinesterasemangel; schwere Nieren- oder Leberfunktionsstörung; Angina pectoris; Arteriosklerose; erhebliche Störungen der Blutgerinnung. 
IA: Trizyclische Antidepressiva; MAO-Hemmer; nicht-kardioselektive-Blocker; orale Antidiabetika; Halothan; Hemmstoffe der Blutgerinnung. UAW: Dosisabhängige zentralnervöse und/oder kardiovaskuläre Erscheinun-
gen, Unverträglichkeitsreaktionen. Swissmedic: B. Stand der Information April 2006. Vertrieb: Streuli Pharma AG, 8730 Uznach. Ausführliche Angaben entnehmen Sie bitte www.swissmedicinfo.ch.

Das neue Presskeramiksystem von 
Cendres+Métaux besteht aus der 
Lithiumdisi l ikat-Glaskeramik 
Livento® press und der Verblend-
keramik Soprano® 10. Zwei Pro-
dukte, die sich ideal ergänzen und 
farbstabile Lösungen möglich ma-
chen. 

Leichtigkeit in der Anwendung
Die wesentlichen Merkmale der 

Lithiumdisi l ikat-Glaskeramik 
Livento® press sind die homogene 
Struktur, die hohen Festigkeitswerte 
und die Zuverlässigkeit des Mate-
rials. Bei der Verarbeitung von 
Livento® press bleiben Passung und 

Farbe stabil und eine aufwendige 
Nachbearbeitung entfällt. 

Soprano® 10, die Verblendkera-
mik, überzeugt in der einfachen 
und zeitsparenden Verarbeitung 
und kann beiderlei, für die ästhe-
tische Verblendung von Gerüsten 
aus Lithiumdisilikat sowie Zirkon-
oxid verwendet werden. Die thixo-
tropen  Eigenschaften  der  Pulver-
Flüssigkeit-Mischung Soprano® 10 
ermöglichen eine schnelle und si-
chere Schichtung: Bei der Bearbei-

tung ist Soprano® 10 viskös und ver-
bleibt nach  Abschluss  der  Model-
lation stabil. 

Intelligent verpackt
Livento® press und Soprano® 10 

sind in sieben Kits erhältlich, die von 
erfahrenen Zahntechnikern zusam-
mengestellt wurden. Der Inhalt der 
Kits beschränkt sich auf das Wesent-
liche und ist so optimal auf die 
Laborbedürfnisse ausgerichtet. Ein 
durchdachtes System, das die Ver-
arbeitung von Lithiumdisilikat zu 
einem besonderen Erlebnis macht. 
«Mit Livento® press und Soprano® 10 
gelingt  es  mir,  meine  Arbeiten 

auf ein nächstes Level zu bringen», 
betont Amin Hassouneh, begeister-
ter Anwender des Presskeramiksys-
tems. Lassen auch Sie sich von 
Cendres+Métaux’s Neuheit Livento® 
press und Soprano® 10 überzeugen. 
DT

Cendres+Métaux SA
Tel.: +41 58 360 20 00
www.cmsa.ch

Das neue Presskeramiksystem 
für farbstabile Lösungen

Livento® press und Soprano® 10 von Cendres+Métaux – 
der perfekte Match.


